
 
 

29. März 2017                                            Franziska Schlägel         © SwissDRG AG  

 
 

 

Frühlingsmeeting  
SGMC / SGfM 2017 

 
 

 

 

 

 

Stellenwert des Antragsverfahrens und 
der Nutzerfeedbacks 

 



29. März 2017 / 1                                          Franziska Schlägel         © SwissDRG AG    

 
Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
 
  

• Entwicklungsstufen 
 

• Praktische Beispiele 
 
• Ergebnis 
 
• Zusammenfassung 
 
• Antragsverfahren 2017  

 
 
 
 



29. März 2017 / 2                                          Franziska Schlägel         © SwissDRG AG  

 
Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Entwicklungsstufen 

 
 

Antragsverfahren 2016 – auf Basis V 6.0/Daten 2015 (PV1) 
        Ende Mai bis Mitte Juli 2016 

Entwicklung Version 7.0 auf Daten 2015 - Juli bis Dez. 2016 
    

Publikation V 7.0 KV (2015/2018) - 09. Juni 2017 

Publikation V 7.0 PV1(2016/2018) - 30. Juni 2017 

Antragsverfahren 2017 – auf Basis V 7.0/Daten 2016 (PV1) 
        Ende Mai bis Mitte Juli 2017 



29. März 2017 / 3                                            Franziska Schlägel         © SwissDRG AG  

 
Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks  
Beispiel 1 

 Antrag: 
 

• Verschiebung CHOP-Kodes 78.69.61 «Entfernung von 
Osteosynthesematerial an Wirbelsäule» aus Proz.-Tab. I23-1 in 
Proz.-Tab. I23-2  

• Patienten mit Osteosynthesematerialentfernung an der 
Wirbelsäule sollen neu in DRG I23A anstelle DRG I23B 
groupieren 

 
Begründung: 
 

• Fälle unterdeckt 
• längere OP Zeit und Verweildauer bei 

Materialentfernungen an der WS gegenüber Extremitäten        
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel 1 

 
Umbau wie beantragt: 
• Ergebnis: Fälle untervergütet in I23B aber für I23A zu 

«billig» 
• hohe Fallzahl 
 
Ergebnis: 
• 3 Simulationen 
• zusätzlicher Split in der Basis DRG I23 – Neue I23B, Alte 

I23B wird zu I23C 
        
-> Fälle jetzt sachgerecht abgebildet 
-> Antrag im Sinne des Antragstellers umgesetzt 
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel 2 

 Antrag: 
 
• Aufwertung von Rekonstruktionen an der 

Rotatorenmanschette mit Ein- oder Mehrsehneneingriff und 
Implantation eines Patches 

 
 
Begründung: 
 
• Material- und zeitintensive Verfahren sollen gesondert von 

Standard-Eingriffen abgebildet werden 
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel 2 

 Umbau wie beantragt ! 
• CHOP Kode 83.63 «Plastische Rekonstruktion der Rotatorenmanschette», 

keine Differenzierung nach Anzahl Sehnen 
• Verstärkung mit einem Patch – kein CHOP Kode vorhanden 
• erste Klarstellung zur Kodierung Rundschreiben BfS 2017 
• Nachfrage beim Antragsteller – bestätigt die Situation 
 
Ergebnis: 
• insgesamt 17 Simulationen 
• auf Basis der Klarstellung BfS kompletter Umbau der Basis 

DRG I29 «Komplexe Eingriffe an Skapula, Klavicula, Rippen oder Schulter» 
• Patch-Implantation zur Zeit nicht im System abbildbar 
 

-> Antrag im Sinne des Antragstellers umgesetzt 

Presenter
Presentation Notes
Rotatorenmanschette ist eine Gruppe von vier Muskeln mit entsprechenden Sehnenansätzen.
0861 01.01.2017 83.63 Plastische Rekonstruktion der Rotatorenmanschette
Klarstellung zur korrekten und einheitlichen Abbildung dieser Fälle:
Wenn nur eine Sehne repariert wird, ist es mit einem 6-stelligen Sehnenkode abzubilden, 
der Kode 83.63 wird bei 2, 3 oder 4 Sehnen kodiert.
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel 3 

 Antrag: 
 
• Prüfung Hauptdiagnosen Zuordnung in Basis DRG A07 und 

A11(PräMDC) 
 
Begründung: 
 
• PräMDC Groupierungslogik vernachlässigt HD, dies führt zu 

inadäquater Abbildung bestimmter HD 
• Basis DRG A07 Überdeckung bei HD Frakturen 
              Unterdeckung bei HD Sepsis, Karzinome 
• Basis DRG A11 Überdeckung bei HD Herzinfarkt, 
              Unterdeckung bei HD Sepsis, Karzinome 
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel 3 

 Umbau wie beantragt ! 
• Diagnosen-Kombinationen kein Kostentrenner 
 
Ergebnis: 
• insgesamt 36 verschiedene Simulationen 
• DRG A07A-C, Intensivmed. KBH > 2940/3680 Pkt.  
     aufgewertet 
• DRG A11A, Logik erweitert mit Tab. für Strahlentherapie  
 
 
-> Antrag umgesetzt? 
-> Ja, im Sinne des Antragstellers 
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Beispiel Email 

 Hinweis: 
• ICD Kode Q79.0 «Angeboren Zwerchfellhernie» ergibt mit der  
    Prozedur 53.84.11 «Operation einer Zwerchfellhernie» DRG 901C 
 

Problem: 
• Q79.0 HD Tab. der MDC 04 zugeordnet 
• Prozedur dort nicht abgebildet 
• Kode 53.84.11 erst im CHOP 2017 gültig  
 

Ergebnis: 
• datenbasierte Prüfung des Vorgängerkodes in MDC 04 und 

Aufnahme der Kodegruppe in Basis DRG E02 
 

-> sachgerechte Abbildung der Fälle 

Presenter
Presentation Notes
ICD Kode in MDC 04 – Proz. dort nicht abgebildet
Hinweis Anfang 2017 per Mail – konnte noch für Version 7.0 datenbasiert (2015) korrigiert werden



Stellenwert des Antragsverfahrens und der 
Nutzerfeedbacks 

Ergebnis 

2746 

785 

194 

Simulationen 

Umbauten 

Anträge 2016 
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Email 

Vormerkungen 
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Stellenwert des Antragsverfahrens und der 

Nutzerfeedbacks 
Zusammenfassung 

 
 • Anleitung zum Ausfüllen des Antragsformulars 

 
• Antragsformular im Entwurfsmodus 

 
• detaillierte Beschreibung 

 
• jederzeit Rückfragen; info@swissdrg.org 

 
• Antworten nach Genehmigung  

 

Presenter
Presentation Notes
Neues Formular
Eine Anpassung pro Antrag
Unterschiedliche Arten –Tarifstruktur/DRG/ZE/CC Matrix etc.; Medikamentenliste; Detailerhebung; Redaktionelle Änderungen
Entwurfsmodus zur Vorbereitung – kann noch nicht eingereicht werden
Keine DG Analysen – DRG / Klassifikation prüfen ob sie das Richtige Datenjahr betreffen – Fallzahlen / Kostenübermittlung intern prüfen
Es kann nur geprüft werden wofür es einen Kode gibt (Leistung) und die Kosten ausgewiesen worden sind



Weiterentwicklung der Tarifstruktur Version 8.0/2019 
 

29. Mai 2017 – 10. Juli 2017 
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SwissDRG Antragsverfahren 2017  



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 

 
Die reinste Form  
des Wahnsinns  
ist es, 
alles beim Alten  
zu belassen  
und zu hoffen,  
dass sich 
etwas ändert 
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